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Elternarbeit in der GS 
Steinkirchen
Wo kann ich mich informieren?  
Wer bekommt wann welche Informationen? 



Elternarbeit
Gemeinsam für die Kinder unserer Schule

Die Zusammenarbeit mit den Erziehungsberechtigten unserer Schülerinnen 
und Schüler ist geprägt von: 

• RESPEKT - Vorbild sein; Anerkennung der Autorität; nachfragen, wo 

Unklarheit besteht  
• VERTRAUEN - Vertrauen in die Fähigkeiten des eigenen Kindes; Vertrauen 

in das Können der Lehrkräfte - sie sind die Experten für schulisches Lernen 
• ERZIEHUNG - ihr seid die Experten für die Erziehung zu Hause, wir für die 

in der Schule; ihr habt zu Schulbeginn eurer Kinder einen  
„Erziehungsvorsprung“ 



www.gs-steinkirchen.de

• allgemeine Informationen zur 
Schule


• Schul-ABC mit wichtigen Infos 
zu Schule und Unterricht 


• Kollegium


• aktuelle Berichte

Homepage

http://www.gs-steinkirchen.de


www.grundschule-steinkirchen.de

• Jedes Kind erhält zu Beginn 
seiner Grundschulzeit einen 
Zugang. 


• Die Kommunikation mit den 
Lehrkräften wird über iServ 
geführt. 


• Elterninfos werden über iServ 
verteilt. 


• Der Schulkalender kann 
eingesehen werden. 

IServ

http://www.grundschule-steinkirchen.de


Schoolsnack zur Schulentwicklung 

• (bislang) drei Folgen, die unsere 
Schulentwicklung begleiten 


• zu finden bei spotify, Apple-
Podcast


• QR-Code im Logbuch 

Podcast



Elternabende vor der Einschulung 
für die Eltern der KiTa-Kinder 

• Herbst 
Die Schule stellt sich vor. Es gibt allgemeine Informationen zum Ablauf des 
Einschulungsverfahrens (Schuleingangsuntersuchungen, Flexi-Regelung, 
Zurückstellung, Schulkindergarten). 


• vor den Sommerferien 
allgemeine Informationen zum Schulbetrieb (Kurzvorstellung 
Unterrichtskonzept, Ablauf eines Unterrichtstages, Verlässlichkeit, i-Serv, 
Leseförderung), Termine (Einschulung, erste Elternabende), Vorstellen des 
Schulvereins, Vorstellung der Lehrkräfte und Materiallisten



Elternarbeit während der 
Grundschulzeit
Eltern und Schule haben einen gemeinsamen Erziehungsauftrag.  

Die Eltern haben das Recht auf Information und die Mitwirkung in den 
schulischen Gremien (Schulelternrat, Schulvorstand). 
Der Schulelternrat wählt Vertreter*innen für die Fachkonferenzen der 
Schule, den Samtgemeinde- und den Kreiselternrat. Außerdem kann ein 
Mitglied für den Schulausschuss der Samtgemeinde benannt werden, 
wenn dieser Posten nicht besetzt ist.  
Sie unterstützen die Lehrkräfte bei schulischen Aktivitäten (Lesen, 
Basteln, Ausflüge).  
Weitere Informationen zur Elternarbeit finden sich auf der Seite des 
niedersächsischen Landeselternrats: https://www.ler-nds.de/elternarbeit/



Öllernschnack „Neu in der Schule“
Zu Beginn der zweiten Schulwoche

Unser Unterrichtskonzept und ggf. auch die Unterrichtsmaterialien werden näher betrachtet.  

Wir öffnen die Räume - Sekretariat, Lehrerzimmer, Werkraum und andere Räumlichkeiten werden 
gezeigt. 

Die Initiative „Schule im Aufbruch“ und das „Modellprojekt Zukunftsschule“ werden vorgestellt. 

Das Wachstums-Mindset wird gezeigt und erläutert. 

Die Lehrkräfte aus den ersten Klassen sind anwesend. 

Das Forum ist auch offen für Eltern, die während des Schuljahres neu an die Schule gekommen 
sind. Es besteht die Möglichkeit, andere Eltern kennenzulernen. 

Es können Fragen zur Schule und zum Unterricht gestellt werden. 




Klassenelternabende
vier bis sechs Wochen nach Schuljahresbeginn; vor den Herbstferien

In den Jahrgängen eins und drei werden die Elternvertretungen 
gewählt.  

Die Unterrichtsinhalte der einzelnen Jahrgänge werden umrissen. 

Besondere Vorhaben der Klassen und Termine werden bekannt 
gegeben. 

Fragen, die die Klasse betreffen, werden geklärt. 



Lernschnack
nach den Herbstferien 

Die Kinder treffen sich an einem Vormittag zusammen mit den Eltern 
und der Lehrkraft in der Schule. Es findet kein Unterricht statt. 

Ausgehend vom Lern- und Gemeinschaftsverhalten führt die 
Klassenlehrkraft ein Gespräch mit dem Kind. Es wird ein Ziel vereinbart, 
an dem sich das Kind in der folgenden Lernzeit in der Schule 
weiterentwickeln möchte. 

Durch den pädagogischen Austausch der Lehrkräfte werden auch 
Aspekte aus dem anderen Hauptfach des Kindes in das Gespräch 
eingebracht. 



Halbjahreszeugnis
Die Eltern der zweiten, dritten und vierten Klassen erhalten über das 
Halbjahreszeugnis (Berichtszeugnis) eine Rückmeldung zum Lernstand ihres 
Kindes. 

Laut Erlass „Zeugnisse in den allgemein bildenden Schulen“ bekommen die 
Kinder in Schuljahrgang 1 noch kein Halbjahreszeugnis. 

Die Kinder der vierten Klassen erhalten zum Zeugnis ein Beiblatt (Noten in den 
Hauptfächern und Englisch, Bewertung des Arbeits- und Sozialverhaltens, ggf. 
Bemerkungen) für die Anmeldung an einer weiterführenden Schule. 

Kurze Nachfragen können nach Vereinbarung (Mail!) telefonisch geklärt werden.  




Öllernschnack 
zu Beginn des zweiten Schulhalbjahres

Die Eltern stellen Fragen zu Schule und Unterricht, die die ganze 
Schulgemeinschaft betreffen. 

Zur Planung und Vorbereitung können die Fragen bis eine Woche vor 
dem Forum an schulelternrat@grundschule-steinkirchen.de gerichtet 
werden - dies erleichtert die Auswahl der teilnehmenden Lehrkräfte. 




Klassenelternabende
Ende Februar / Anfang März 

Die Elternvertretungen klären ab, ob es Themen für einen Elternabend 
gibt und sprechen ggf. einen Termin mit der Klassenlehrkraft ab. 

In Jahrgang drei gibt es einen Elternabend mit Informationen zur 
Klassenfahrt (Termin richtet sich nach dem Termin der Klassenfahrt; 
etwa vier Wochen vorher). 

Alternativ kann auch ein Gespräch zwischen den Lehrkräften und den 
Elternvertretern geführt werden. Die Eltern sammeln ggf. Nachfragen 
und geben die Informationen an die Klassenelternschaft weiter. 



Lernschnack
im Frühjahr

Die Kinder treffen sich an einem Vormittag zusammen mit den Eltern 
und der Lehrkraft in der Schule. Es findet kein Unterricht statt.  
Ausgehend vom Lern- und Gemeinschaftsverhalten führt die 
Klassenlehrkraft ein Gespräch mit dem Kind. Es wird ein neues Ziel 
vereinbart, an dem sich das Kind in der folgenden Lernzeit in der 
Schule weiterentwickeln möchte. 

Durch den pädagogischen Austausch der Lehrkräfte werden auch 
Aspekte aus dem anderen Hauptfach des Kindes in das Gespräch 
eingebracht. 



Jahreszeugnis
am Ende des Schuljahres 

Die Kinder aller Schulklassen erhalten ein Zeugnis, in dem ihr 
Lernverhalten, ihr Verhalten in der Gemeinschaft (Arbeits- und 
Sozialverhalten) und ihr Lernstand in den einzelnen Fächern ausführlich 
beschrieben werden (Berichtszeugnis). 




Hospitationen

Wenn ihr euch ein eigenes Bild von unserer Arbeit machen möchtet, 
vereinbart gerne einen Hospitationstermin und kommt zu uns in den 
Unterricht. 



Beratungslehrkraft
haeger@grundschule-steinkirchen.de

Jane Haeger ist auch als Beratungslehrerin an unserer Schule tätig. 

Sie hat ein offenes Ohr für alle Kinder, Eltern und Lehrkräfte unserer 
Schule bei Konflikten, Sorgen, Kummer, Trauer, Ängsten oder wenn man 
einfach mal jemanden zum Reden braucht. 

Eine Beratung erfolgt unter den Grundsätzen der Freiwilligkeit, 
Vertraulichkeit und Unabhängigkeit. 

Die festen Beratungsstunden werden zu Beginn des Schuljahres auf der 
Homepage veröffentlicht. Weitere Termine können vereinbart werden. 


mailto:haeger@grundschule-steinkirchen.de


Nachfragen / Beschwerden
Bevor man sich mit jemandem auseinandersetzt, sollte man sich mit ihm zusammensetzen!  

(Römisches Sprichwort) 

Wir sind gerne zu einem Austausch mit euch bereit. 

Erster Ansprechpartner für euch ist die Klassenlehrkraft eures 
Kindes. Auch die Fachlehrkraft klärt gerne entstehende Fragen. 

Vieles lässt sich in einem persönlichen Gespräch besser klären als in der 
Kommunikation per Mail - manchmal reicht schon ein kurzes Telefonat. 

Wir wünschen uns daher, dass ihr uns euer Anliegen kurz per Mail 
schildert, so dass wir dann gemeinsam überlegen, wie wir weiter 
vorgehen. 



Übersicht ELTERNARBEIT 
Die Termine kehren jährlich wieder 

V O R  der Einschulung: 
Herbst - Elternabend

vor den Sommerferien - 
Elternabend

I M  Schuljahr: 

Zu Beginn der zweiten Unterrichtswoche - 
Öllernschnack - Neu in der Schule

Nach vier bis sechs Wochen - Klassenelternabende

Nach den Herbstferien - Lernschnacks

Zum Halbjahr -  Zeugnis 
Zu Beginn des zweiten Schulhalbjahres - Öllernschnack 

Ende Februar/Anfang März - Klassenelternabende 

Frühjahr - Lernschnacks

Schuljahresende - Jahreszeugnis



